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Monatsspruch Dezember 
Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen,  
doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim.       Jes 54,7  

Liebe Gemeinde! 
 

Für viele Menschen ist die Adventszeit und Weihnachten der Inbegriff vieler 
romantischer Wünsche und Vorstellungen. Noch immer spielt das Daheim-Sein 
an diesem Familienfest eine große und prägende Rolle. 
Lange nachdem der religiöse, christliche Hintergrund scheinbar verloren ge-
gangen ist, bleibt die Sehnsucht und die Hoffnung nach der Geborgenheit und 
dem vertrauten, friedvollen Mit - und Beieinander. 
Nicht immer wird sich auch in diesem Jahr dieses Sehnen erfüllen. 
Da gibt es Menschen, die sich davor fürchten, alleine zu sein, andere werden 
gerade an diesen Tagen einen lieben Menschen vermissen, weil er verstorben 
ist, andere werden erleben und spüren, wie schwer es ist, ein paar wenige Ta-
ge friedlich sein zu wollen, wieder andere haben sich viel Schönes vorgenom-
men und dann kommt wieder dieser alte Streit hoch. 
 

Weihnachten - wir feiern die Ankunft Gottes in unserer Welt - wird zu einer Her-
ausforderung. Die Frage nach der Nähe Gottes erahnen viele Menschen, wenn 
sie es zulassen, dass Besinnung aufkommt. Nicht immer werden sie mit großer 
Freude diese Frage bejahen. Gott wird für sie nicht zu entdecken sein, in die-
sen wenigen Stunden der Nachdenklichkeit. 
 

„Für eine kleine Weile habe ich dich verlassen“, ruft Gott zu alttestamentlicher 
Zeit den Menschen zu; eine kleine Weile, wo ihr mich vergeblich sucht, eine 
kleine Weile, wo ihr die Verlassenheit herausschreien wollt. 
Gottverlassenheit - nur eine kleine Weile. 
Denn Gottes Herzenshaltung ist das große Erbarmen und unermessliche Güte. 
Er bleibt uns in der Gottesferne zugewandt. 
„Mit großem Erbarmen hole ich dich heim“, so ruft er den Suchenden und 
Sehnsüchtigen zu. 
Heimat - in den Augen Gottes ist es die geheilte und versöhnte Gemeinschaft 
untereinander und mit Gott. 
Wird Weihnachten so zu einer frommen Herausforderung? 
 

Die Möglichkeit, in den Frieden Gottes eingebunden zu sein, ist keine Leistung, 
die wir erbringen müssen, sondern ein Geschenk, das wir empfangen sollen. 
Wird so Weihnachten friedlicher, trostvoller und harmonischer? 
Nicht automatisch, nicht per Knopfdruck. Aber die liebevolle Annäherung Got-
tes verändert und befreit unsere Herzen so nachdrücklich und konsequent, 
dass wir verändert in die Begegnungen mit anderen Menschen gehen, wenn 
wir die Nähe Gottes zugelassen haben. Befreite, getröstete Menschen werden 
so zu einer Quelle der Versöhnung und des Friedens. 
Das sind keine Versprechungen mit ungedeckten Schecks, sondern Verheißun-
gen des ewigen Gottes. Bleiben Sie neugierig! 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 



Datum Eisenberg Steinborn 

G O T T E S D I E N S T E     Dezember 2011 

02.12.2011 
Freitag 

19:00 Uhr - 1. Advents-
andacht im Evangelischen 
Gemeindehaus 
Hauth - Kirsch 

 

11.12.2011 
3. Advent 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

03.12.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

04.12.2011 
2. Advent  

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
mit Flötenkreis 

 

07.12.2011 
Mittwoch 

19:00 Uhr - Halbe Stunde 
der Besinnung im Evan-
gelischen Gemeindehaus 

 

09.12.2011 
Freitag 

19:00 Uhr - 2. Advents-
andacht im Evangelischen 
Gemeindehaus 
Burmeister - Kirsch 

 

16.12.2011 
Freitag 

19:00 Uhr - 3. Advents-
andacht im Evangelischen 
Gemeindehaus 
Burmeister - Kirsch 

 

17.12.2011 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Erlebniskirche 
Hauth 
mit Posaunenchor 

18.12.2011 
4. Advent  

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 



G O T T E S D I E N S T E     Dezember 2011 

24.12.2011 
Heilig Abend 

18:00 Uhr 
Christvesper 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 
mit Posaunenchor 

 

24.12.2011 
Heilig Abend 

16:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

16:00 Uhr 
Ökumenischer 
Gottesdienst 
Hauth / Dydo 
Orgel: Werner 

Datum Eisenberg Steinborn / Stauf 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Werner 

25.12.2011 
Erster 
Weihnachtstag 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

24.12.2011 
Heilig Abend 

 14:30 Uhr 
Krabbelgottesdienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

24.12.2011 
Heilig Abend 

 22:00 Uhr 
Christmette 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
mit Projektchor 

26.12.2011 
Zweiter 
Weihnachtstag 

10:00 Uhr 
Höbelt 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Höbelt 
Orgel: Kirsch 

31.12.2011 
Silvester 

19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

18:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 



Gottesdienste im Seniorenheim 
 

Um 10:00 Uhr am 02.12. Hauth und 16.12. Burmeister 
Ökumenischer Gottesdienst am 21.12. Burmeister / Dydo - Orgel: Eichling 

 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
 
 
 

Kunterbunter Kindermittag 
 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat 
von 14:00 - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

nächster KubuKimi im Januar am 21.01. 

Heiliger Abend in Eisenberg: 
 

Wir laden Sie auch dieses Jahr wieder ein, zu ganz 
unterschiedlichen Zeiten und in sehr verschiedenen 
Gottesdiensten am 24. Dezember mit uns zu feiern. 

 

Wir beginnen um 14:30 Uhr im Haus der Kirche mit dem 
Krabbelgottesdienst. Er wird besonders für Familien mit 
kleinen Kindern gestaltet. 
 

Um 16:00 Uhr ist in der Prot. Kirche in Eisenberg 
Familiengottesdienst mit großem Krippenspiel. 
Im Haus der Kirche ist Ökumenische Christvesper mit 
einem kleinen Krippenspiel des Kindergottesdienstes und 
der Jungschar. 
 

Um 18:00 Uhr ist in der Prot. Kirche der große Weih-
nachtsgottesdienst mit den Bläsern und Bläserinnen des 
Posaunenchores. 
 

Um 22:00 Uhr ist Christmette im Haus der Kirche. In der 
von Kerzen erleuchteten Kirche wird ein stimmungsvoller 
und liturgischer Weihnachtsgottesdienst gefeiert. Es singt 
der Projektchor der Kirchengemeinde. 



 

Kirchenfahrdienstplan 
 

04.12. Herr Schulz  42778 

11.12. Herr Trotzkowski 45033 

18.12. Herr Schumacher 42824 

25.12. Herr Pabst  989744 

26.12. Herr Matheis 0151-26665390 

31.12. Herr Pabst  989744 

 

Hausabendmahl 
 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin Bur-
meister melden, Telefon: (06351) 
1230430. 

Heizung in der Kirche 
- Totalschaden!! - 

 
Seit 23. Oktober ist die Heizung in 
unserer Kirche kaputt. Ein Segment 
des alten Heizkessels ist gerissen 
und muss ersetzt werden. 
Wir hoffen, dass wir das noch vor 
Weihnachten bewerkstelligen kön-
nen. 
Doch noch musste niemand frieren, 
da der Kessel inzwischen sehr provi-
sorisch geflickt werden konnte. 
Die Heizung verliert zwar immer 
noch ständig Wasser, aber sie kann 
mit viel Mühe unseres Kirchendie-
ners Herrn Schulz und der sehr ver-
lässlichen Unterstützung durch die 
Firma SKK noch heizen. 
Der neue Kessel und der notwendige 

Einbau kostet die Kirchengemeinde 
über 38.000,- €. 
Nur mit Hilfe vieler Spender können 
wir diese Herausforderung stemmen. 
Das Presbyterium hat beschlossen, 
bei der Jahressammlung 2012 Sie 
um Hilfe zu bitten, doch auch schon 
jetzt sind uns Spenden willkommen. 

 

Foto: Hauth 

Foto: Hauth 
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Weihnachten steht vor der Tür. Und 
Gott sei Dank wird uns die Frohe 
Botschaft, dass Gott in Christus 
Mensch geworden ist, auch dieses 
Jahr wieder zugesprochen, Gott sei 
Dank gilt das Weihnachtsevangelium 
- auch heute, auch uns. 
Darum ist es wichtig, das Weih-
nachtsevangelium auch immer wie-
der an Weihnachten zu hören, sich 
einzulassen auf die alten Überliefe-
rungen und sie in sich aufzunehmen. 
Damit möglichst viele Menschen da-
zu Gelegenheit haben, unabgelenkt 
von Hektik und Stress, suchen wir 
auch dieses Jahr wieder Menschen, 
die das Weihnachtsevangelium am 
Heiligen Abend in der Kirche in Ei-
senberg im Kremitter Krippenspiel 
verkündigen. 
Anmeldung und Probeinfos im Ge-
meindebüro, Tel. 06351-7213. 
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Wer in dem Projektchor zu Weih-
nachten in Steinborn mitsingen 
möchte, ist dazu herzlich eingeladen. 

 
 
Die Proben be-
g i n n e n  a m  
1 .  A d v e n t 
(27.11.) um 
18:00 Uhr im 
Haus der Kirche 
in Steinborn. 
Weitere Termine 
auf Anfrage im 
Gemeindebüro.  

 

Für die leisen Klagen 
ein offenes Ohr haben 
und für den Kummer 

ein empfindsames Herz. 
Den Geknickten wieder aufrichten 

und dem Verlorenen 
seine Würde zurückgeben. 

Der Liebe Tor und Tür öffnen 
und der Versöhnung 

den Weg bereiten, 
damit das Leben unter einem 

guten Stern stehen kann. 
 

Christa Spilling - Nöker 

Halbe Stunde 
der Besinnung 

 
„Advent heißt Ankom-
men“ lautet das Thema 
für die Halbe Stunde der 
Besinnung im Dezember. 

Die Frauen des Vorbereitungskrei-
ses laden herzlich ein, Flötenmusik, 
Gesang und Texte zu hören, am 
7. Dezember um 19.00 Uhr im klei-
nen Saal des Ev. Gemeindehauses. 





„110 Jahre Prot. Kita Eisenberg“ or-
ganisieren. Dazu möchten wir dann 
alle herzlich einladen. 
Unser nächster Elterntreff findet am 
Dienstag, dem 6. Dezember, um 
14:30 Uhr im kleinen Saal des Ev. 
Gemeindehauses statt. Interessierte, 
gerne mit Fotos, sind herzlich dazu 
eingeladen. Bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee lässt sich‘s gut erzählen. 
 
Advents- und Weihnachtszeit 
 

Wir schmücken mit unseren 
„Schlaufüchsen“ in diesem Jahr den 
Weihnachtsbaum in der Sparkasse 
in Eisenberg. 
 

Am 6. Dezember vormittags kommt 
zu unseren Kindertagesstättenkin-
dern der „Nikolaus“. Peter Held über-
nimmt dies schon einige Jahre und 
wir bedanken uns ganz herzlich für 
sein Engagement. 
Die Nikolausäpfel spendet wieder 
der Obsthof Bauer in Weisenheim 
am Sand, der dies auch schon einige 
Jahre tut. Herzlichen Dank dafür! 
 
Am Freitag, dem 9. Dezember, bleibt 
unsere Kindertagesstätte wegen ei-
nes Erste Hilfe Kurses für unsere 
Mitarbeiter/innen geschlossen! 
 

Kita-Weihnachtsferien 
vom 23. Dezember 2011 

bis 1. Januar 2012 
 

Danach sind wir wieder 
für Sie da! 

 
Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins 
Jahr 2012! 
 
Dies wünschen Ihnen die Kinder und 
Mitarbeiter/innen unserer Prot. Kin-
dertagesstätte. 

Neues aus unserer 
Prot. Kindertagesstätte 

 
Wir haben einen neuen 
Elternbeirat gewählt! 
 

Während der Elternversammlung am 
27. Oktober wurden als Elternbeiräte 
gewählt: 
Glöckner Tatjana, Ullmer Alina, Ma-
salci Müjgan, Sayan-Kapucu Emine, 
Brunck Josefine, Hebestreit Christi-
ne, Fajt Lilija, Hopp Irina und Kalkan-
Yakisikli Rabiye. 
Wir danken für die Bereitschaft zur 
Kandidatur und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Kinder! 
Die konstituierende Sitzung findet 
am Donnerstag, dem 1. Dezember, 
um 16:00 Uhr statt.  
Hierbei wird die Elternbeiratsvorsit-
zende und ihre Stellvertreterin ge-
wählt. 
 
Wir suchen AA.. 
 

Fotos aus Ihrer Kindergartenzeit in 
unserer Prot. Kindertagesstätte!!!  
Bei unseren regelmäßigen Eltern-
treffs, an denen auch Eltern teilneh-
men, die früher schon als Kind unse-
ren Kindergarten besucht haben, 
kam die Idee auf, Fotos mitzubringen 
oder Menschen zu finden, die noch 
über Fotos verfügen, die noch älter 
als die eigenen sind. Seit ca. 1900  
gibt es unseren Kindergarten, ge-
gründet durch die Frank von Müller 
Stiftung. 
Wenn Sie also unseren Kindergarten 
besucht haben und noch Fotos aus 
dieser Zeit besitzen, kontaktieren Sie 
uns. Selbstverständlich erhalten Sie 
die Fotos wieder zurück.  
Sollten wir Erfolg haben, werden 
wir im Frühjahr eine Ausstellung  



Tacheles 
Vortragsabende 
im Wintersemester 2011/2012: 

 
08.12.2011 - 20:00 Uhr 
Evangelisches Gemein-
dehaus, kleiner Saal 
Katholische Kirchenge-
meinde 

Sinn und Glück  
im Glauben: 

Das unterscheidend Christliche 
 

Weitere Themen: 
 

12.01.2012 - 20:00 Uhr 
Moscheegemeinde 
Muslimische Frömmigkeit - 
den Glauben erleben 
 

09.02.2012 - 20:00 Uhr 
Katholische Kirchengemeinde 
Rituale feiern -  
Geborgenheit finden. 
 

08.03.2012 - 20:00 Uhr  
Prot. Kirchengemeinde 
Rituale im Protestantischen Glau-
ben 
 

12.04.2012 - 20:00 Uhr 
Moscheegemeinde 
„Jedes Wesen muss vom Tod kos-
ten“ - Tod und Trauer Im Islam 
 

03.05.2012 - 20:00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, kleiner Saal 
Prot. Kirchengemeinde 
Protestantische Spiritualität 
 

Der Eintritt ist frei. 
 
Veranstalter: 
Sozialpolitisch-
Ökumenischer-
Arbeitskreis Eisenberg 



Datum Eisenberg Steinborn 

14.01.2012 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

04.01.2012 
Mittwoch 

19:00 Uhr - Halbe Stunde 
der Besinnung im Evan-
gelischen Gemeindehaus 

 

08.01.2012 
1. Sonntag 
nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

G O T T E S D I E N S T E        Januar 2012 

01.01.2012 
1. Sonntag 
nach 
Weihnachten 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

22.01.2012 
3. Sonntag 
nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Krabbelgottesdienst 
Hauth - Orgel: Heidenmann 

15.01.2012 
2. Sonntag 
nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

29.01.2012 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 



 

Spendenstand  
 

der Jahressammlung für die  
Erhaltung der Eisenberger  

Walcker-Orgel 
 

am 19. November 2011 
 

7.819,85 € 
 

Herzlichen Dank! 

Gottesdienste im Seniorenheim 
 

Um 10:00 Uhr am 06.01. Burmeister und 20.01. Hauth - Orgel: Eichling 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
 
 
 

Kunterbunter Kindermittag 
 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat 
von 14:00 - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

im Januar am 21.01. 

 

Folgen wir dem Stern! 
 

Lasst auch uns auf die abenteuer-
liche Reise des Herzens zu Gott 

gehen! Lasst uns vergessen, was 
hinter uns liegt! Es ist noch alles 
Zukunft. Es sind noch alle Mög-
lichkeiten des Lebens offen, weil 
wir noch Gott finden, noch mehr 

finden können. 
 

Karl Rahner 

Halbe Stunde 
der Besinnung 

 
„Wir treten in ein neues 
Jahr“ unter dieser Über-
schrift steht die Halbe 
Stunde der Besinnung 

am 4. Januar. Die Frauen des Vor-
bereitungskreises laden auch im 
neuen Jahr wieder herzlich ein, Tex-
te, Gebete und Musik zu hören im 
kleinen Saal des Ev. Gemeindehau-
ses um 19.00 Uhr. 

 

Kirchenfahrdienstplan 
 

01.01. Herr Trotzkowski 45033 

08.01. Herr Schumacher 42824 

15.01. Herr Pabst  989744 

22.01. Herr Trotzkowski 45033 

29.01. N.N. 

CVJM Weihnachts-
baumsammlung 

 
Wohin mit dem Weih-
nachtsbaum nach den 
Feiertagen? Die Samm-
lung der Weihnachtsbäu-

me ist am Samstag, dem 07. Januar, 
geplant. 
Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte der Tagespresse. 

 

Bitte beachten! 
 
Das Gemeindebüro bleibt vom 
27.12. bis einschließlich 06.01. ge-
schlossen und ist vom 09. bis 13.01. 
nur vormittags besetzt. 



Auf den Spuren 
des Apostels Paulus 

November 2012 
 
Die Reise wird 8 Tage dauern, an 
der Südküste der Türkei entlangfüh-
ren von Antalya nach Ephesus und 
pro Person im Doppelzimmer mit 
Halbpension und Flug ca. 800-900 € 
kosten (bei 25 Teilnehmern). Die 
Infos zur Reise werden im Lauf der 
Zeit mehr und sind zu erfragen im 
Pfarramt 1: 06351-1230430 oder im 
Gemeindebüro: 06351-7213. 
Pfarrerin Burmeister 

Die Veranstaltungen der Allianz-
Gebetswoche finden in der Stadtmis-
sion in Eisenberg - Staufer Str. 28a -
statt. 
 

Verwandelt durch Jesus Christus 
 

Sonntag, 08.01.12  18:00 Uhr 
Stadtmissionar Friedrich Dittmer 
„Verwandelt durch den 
Auferstandenen“ 
 

Montag, 09.01.12  19:30 Uhr 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
„Verwandelt durch den Leidenden“ 
 

Dienstag, 10.01.12 1 9:30 Uhr 
Stadtmissionar Friedrich Dittmer 
„Verwandelt durch den König“ 
 

Mittwoch, 11.01.12  19:30 Uhr 
Siegfried Schmeiser 
„Verwandelt durch den Überwinder“ 
 

Donnerstag, 12.01.12  19:30 Uhr 
Pfarrerin Luise Burmeister 
„Verwandelt durch den 
Auftraggeber“ 
 

Freitag, 13.01.12  19:30 Uhr 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
„Verwandelt durch den Freund“ 
 

Samstag, 14.01.12  19:30 Uhr 
Thomas Rösel 
„Verwandelt durch seinen Geist“ 
 

Sonntag, 15.01.12  18:00 Uhr 
Stadtmissionar Carsten Perl 
„Verwandelt durch den Vollender" 

Krabbel-
gottesdienst 

 
ist am Sonntag, 22. Ja-
nuar, um 11:00 Uhr im 
Haus der Kirche in Stein-
born, vor allem für Famili-

en mit kleinen Kindern. Im Anschluss 
sind alle Gottesdienstbesucher beim 
Mittagessen willkommen. 

Presbyterium 
 
Die nächste Sitzung un-
seres Presbyteriums fin-
det am Mittwoch, 18.01., 
um 19:30 Uhr im kleinen 
Saal des Ev. Gemeinde-

hauses statt. 



Projekt: 
„Sozial engagierte Jungs“ 

 
Um Jungs einen Einblick in soziale 
Arbeitsfelder zu geben, haben wir 
uns entschieden, uns beim Projekt 
„Sozial engagierte Jungs“ zu beteili-
gen. 
In pädagogischen Berufen, insbe-
sondere im Vorschulbereich, gibt es 
nur sehr wenige männliche Erzieher. 
Für unsere Kinder wäre aber eine 
männliche Bezugsperson sehr wich-
tig, besonders im Hinblick darauf, 
dass es Kinder gibt, die auch im 
häuslichen Umfeld keine männliche 
Identifikationsfigur haben, z.B. weil 
die Mütter alleinerziehend sind. 
Herr Knecht vom SOS-Beratungs-
zentrum in Eisenberg hat an den 
umliegenden Schulen Schüler ge-
worben, die freiwillig bis Ostern 2012 
mittwochs nachmittags in Kinderta-
gesstätten die Arbeit mit Vorschul-
kindern kennenlernen wollen. Im Ge-
genzug werden sie an diesem Nach-
mittag vom Unterricht freigestellt. 
 

 
Julian Paukner lernt die Arbeit in un-
serer Igelgruppe kennen. Firat Cet-
qin bringt sich in die Eichhörnchen-
gruppe ein. Unsere Kinder haben sie 
gut aufgenommen und wir wünschen 
beiden, dass sie viele gute Eindrü-
cke mitnehmen können. 
 

Projekt: 
„Jung und Alt“ 

 
Ab November 2011 konnten wir un-
ser Projekt „Jung und Alt“ fortsetzen. 
Nach einem Personalwechsel im 
DSK-Seniorenheim wurde jetzt mit 
Frau Deobald eine neue Ergothera-
peutin eingestellt, die ebenfalls an 
einer Zusammenarbeit mit unserer 
Kindertagesstätte interessiert ist. 
Wir freuen uns, das Projekt, begleitet 
von Annette Kirch, fortsetzen zu kön-
nen und werden in diesem Jahr mit 
Kindern unserer Eichhörnchengrup-
pe wieder regelmäßige Besuche or-
ganisieren. 

Neues aus unserer Prot. Kindertagesstätte 

Für das Kindergartenjahr 2012-13 suchen wir wieder 
 

• Praktikanten/innen im FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr) 

• Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr 
(letztes Ausbildungsjahr zum Erzieher / zur Erzieherin) 

 
Bewerbungen richten Sie bitte möglichst bald an: 

Prot. Pfarramt Eisenberg 
Friedrich- Ebert Str. 15, 67304 Eisenberg (Tel. 06351 - 7213) 

oder 
Prot. Kindertagesstätte 

Staufer Str. 28, 67304 Eisenberg (Tel. 06351- 8513) 



Besuch der Kindergartenkinder 
im Seniorenheim 

am Martinstag, dem 11.11.11 
 
Vormittags um 11.00 Uhr besuchten 
unsere „Schlaufüchse“ das benach-
barte DSK-Seniorenheim um den 
Bewohnern eine Freude zu machen. 

Wir wurden bereits erwartet und alle 
waren gespannt auf das, was jetzt 
kommt. 
Unsere „Großen“ hatten das Martins-
spiel „Martin der Schuster“ mit ihren 
Erzieherinnen Frau Haab und Frau 
Fischer eingeübt. Musikalisch beglei-
tet wurden sie von Frau Soja Kirsch 
am Keyboard. Die Kulissen schlepp-
ten Frau Sertkaya und Frau Dech. 
Die Geschichte „Martin der Schuster“ 
handelt davon, dass der Schuster 
Martin in seiner Werkstatt sitzt und 
ein offenes Herz für Arme, Hungrige 
und Frierende hat. Jeden holt er her-
ein und hilft ihm nach seinen Mög-
lichkeiten, durch einen Tee, eine alte 
Wolljacke, durch Nahrung.  
Mancher Bewohner des Senioren-

Wir waren dabei! 
Migrationsfest im Ev. Gemeindehaus am 12. November 2011 

 
Wir bedanken uns bei allen Familien, die mit ihren Kindern zum Fest gekom-
men sind und uns so bei unserem Auftritt unterstützt haben. Es war eine bunte 
Eröffnung und unsere Kinder haben trotz der späten Uhrzeit ihre Sache richtig 
gut gemacht. 

Foto: Studenski 
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Wir benötigen 
handwerkliche Hilfe! 

 
Wer kann uns helfen, unsere Kinder-
bänke für den Gebrauch im Außen-
gelände abzuschleifen und neu zu 
streichen? Die Bänkchen sind schon 
sehr alt, aber sehr nützlich und stän-
dig im Einsatz. Deshalb möchten wir 
sie gerne wieder herrichten.  
Das Gestänge ist aus Metall und die 
Sitzfläche aus Holz. Manche Hölzer 
müssen ersetzt werden.  
Wir freuen uns über jeden, der Zeit 
hat eine Bank fertig zu stellen. Bis 
zur Außenspielsaison im Frühling 
könnten so alle Bänke wieder für die 
Kinder zur Verfügung stehen. Bitte 
melden Sie sich bei Frau Dech 
(Telefon 8513). Die Materialkosten 
übernehmen selbstverständlich wir. 

heims konnte sich noch gut an Zei-
ten zurückerinnern, als die Nahrung 
knapp und das Leben schwer war. 
Am Ende sagt Gott: Alles, was du 
deinem Nächsten (Armen) tust, hast 
du auch mir getan. Ich war bei dir. 
Die Kinder wuchsen über sich selbst 

hinaus und 
s p r a c h e n 
ihre Texte 
sicher und 
v o l l e r 
S e l b s t b e -
wusstsein. 
D a n a c h 
sangen wir 
noch be-
kannte Mar-
tinslieder. 
Der Heim-
leiter Herr 

Griebel bedankte sich bei den Kin-
dern mit kleinen Geschenkkörben 
voll Süßigkeiten und kleinen Luftbal-
lons und dem Wunsch in Zukunft die 
Zusammenarbeit zwischen Kinder-
garten und Seniorenheim beizube-
halten und gerne auch noch zu in-
tensivieren. 
Ein Dankeschön an die Erzieherin-
nen, die 
g e m e i n -
sam mit 
den Kin-
dern diese 
tolle Auf-
f ü h r u n g 
m ö g l i c h 
g e m a c h t 
haben. 
Das Martinsspiel kam am gleichen 
Abend nach dem kleinen Martinsum-
zug rund um unsere Kindertagesstät-
te im Rahmen einer kleinen Andacht 
noch einmal zur Aufführung und fand 
auch hier viel Beifall. 

Wir bedanken uns 
 
beim Kiwanis-Club Grünstadt-
Leiningerland für eine Spende für 
Winterbekleidung für bedürftige Kin-
der unseres Kindergartens. 
 

Danke für die spontane Hilfe 
 
Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Eva Hauth, die bei personellen Eng-
pässen immer wieder spontan für 
unsere 50 Ganztageskinder kocht. 
Ein Anruf genügt und sie kommt. Wir 
wissen dies sehr zu schätzen. 

Hier gilt unser Dankeschön auch 
Herrn Pfarrer Hauth, der immer da 
ist, wenn wir Unterstützung brau-
chen. So sorgte er an diesem Abend 
für die Aufführung im Außengelände 
wieder für die technische Ausstat-
tung. 

Foto: Dech 
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Reformationsfest 2011 
mit Kirchenpräsident 

Christian Schad 
 
Am 31. Oktober war Reformations-
fest, Anlass für alle Protestanten sich 
mit ihrer eigenen Identität und ihrem 
eigenen Profil zu beschäftigen, denn 
an diesem Tag vor 494 Jahren ging 
die Sache der Evangelischen mit 
Martin Luther los. 
Diesmal war in Eisenberg Kirchen-
präsident Christian Schad zu Gast. 
Er nahm, nach der Einstimmung 
durch unseren Posaunenchor und 
der Begrüßung durch Pfrn. Luise 
Burmeister und Dekan Stefan Kuntz, 
die zahlreichen Zuhörer mit in die 
spannende Geschichte der Reforma-
tion: „Philipp Melanchthon, Reforma-
tor im Schatten Martin Luthers?“ war 
das Thema. Gerade die Geschichte 
der Reformation und allen voran der 
ausgleichende und versöhnliche Re-
formator Melanchthon, verpflichtet 
uns heute zu einer großzügigen und 
großherzigen Haltung in der Ökume-
ne. Die Erwartung an die katholi-
schen Geschwister im Glauben for-
mulierte Kirchenpräsident Schad 
pointiert und deutlich: Gemeinsam 

den Glauben leben und sich gegen-
seitig zu achten und in der Vielfalt 
versöhnt unterwegs zu sein, ist die 
Herausforderung unserer Zeit. Der 
Wunsch auch gemeinsam das Hl. 
Abendmahl zu feiern, sollte doch 
zumindest für Konfessionsverbinden-
de Familien ermöglicht werden. Dass 
diese Vision keine Zeitstimmung ist, 
sondern eine Verpflichtung aus dem 
gehörten Evangelium Jesu, zeigt das 
Vermächtnis der großen Reformato-
ren. 
Herrn Schad wurde nach einer kur-
zen Fragerunde mit einem herzli-
chen Applaus gedankt. 

Foto: Studenski 



Gemeindetag 2011 
Silberne Konfirmation und Musical „Daniel“ 

 
Zwei auf den ersten Blick ganz unterschiedliche Ereignisse prägten den dies-
jährigen Gemeindetag am 06. November. Zum einen wurde da das silberne 
Konfirmationsjubiläum gefeiert, zum anderen wurde das Musical „Daniel in der 
Löwengrube“ (von Gerd-Peter Münden, Musik, und Brigitte Antes, Text) von 
den Kinderchören unserer Gemeinde und der Prot. Kirchengemeinde in Grün-
stadt (Gesamtleitung Katja Gericke-Wohnsiedler) aufgeführt. Und so gab es 
den einen Höhepunkt morgens im Festgottesdienst, den anderen nachmittags 
im vollbesetzten Gemeindehaus vor dem Kaffeetrinken. Nur dazwischen war 
der Besuch zum Mittagessen leider eher gering. Am Essen kann es nicht gele-
gen haben, da hatte Eva Hauth mit ihrem Team wieder einmal etwas Wunder-
bares gezaubert. Gab es doch tatsächlich Königsberger Klopse mit Reis und 
Salat. So mancher nahm gerne noch einen Nachschlag, andere nahmen erst 
eine normale und dann noch eine Seniorenportion. Und das, obwohl die Portio-
nen wirklich nicht klein waren, aber wenn’s halt so gut schmeckt U.. Die Beine 
vertrat sich dann so mancher auf dem Weg zum Büchertisch im Foyer, wo all-
gemein christliche Literatur, aber auch schon ganz besonders auf den Advent 
und auf Weihnachten abgestimmte Bücher angeboten wurden. Direkt daneben 
konnte man sich beim Stand des Weltladens mit Weihnachtsgeschenken und 
anderem Nützlichen eindecken. Kinder konnten am Basteltisch unserer Kita 
tätig werden. 
Aber zurück zu unseren Jubilaren und dem Musical. 
Die Silberne Konfirmation ist ein Tag im Leben, den alle Jahre wieder nur sehr 



wenige Menschen begehen. Aber den 12, die gekommen waren, war es gewiss 
ein wichtiger Tag, ein Tag zum bewussten Zurückschauen, dankbar für Gewe-
senes und Gottes Geleit, aber auch ein Tag, um nach vorne zu schauen und 
diese Zeit, die unbekannte Zukunft vertrauensvoll in Gottes Hand zu legen. 
Was passt zu diesem Tag besser als „Daniel in der Löwengrube“? Daniel hält 
seinem Gott die Treue, weiß sich dafür aber auch von ihm geführt und gehalten 
- trotz aller Turbulenzen in seinem ganz persönlichen Lebenslauf und dem Lauf 
der Geschichte seines Volkes. Und Daniel vertraut sich, sein Leben, die Zu-
kunft, als es ganz finster um ihn wird ganz bewusst und ehrlich diesem seinem 
Gott an: Ich habe Angst U wirst du bei mir sein? Ein Lied aus Kindermund, das 
wohl so manchem der Erwachsenen aus dem Herzen gesprochen hat - wenn 
nicht heute, dann irgendwann im Leben. Nun schickt Gott uns nicht immer En-
gel mit Würstchen (um die Löwen zu füttern) zu Hilfe. Nein, Gott hat viele Wei-
sen zu helfen und zu retten. Vielleicht konnten unsere Silbernen ja auch auf 
solche Erfahrungen zurückblicken in ihrem Herzen, oder den Mut finden unter 
Gottes Segen in die Zukunft zu gehen, sich ihm anzuvertrauen, wie Daniel es 
tat. 
Insgesamt bleibt der Tag in bester Erinnerung. Wozu auch die restlos ausver-
kauften 50 Kuchen vom Frauenbund ihren Teil beigetragen haben. Und es 
bleibt nun nur noch Danke zu sagen, allen die geholfen haben. Darum: 
Ein sehr herzliches Dankeschön an alle Helfer und vor allem Helferinnen:  
• denen, die schon im Vorfeld alle Bestellungen und Besorgungen gemacht 

haben, allen voran unserem Herrn Krause im Gemeindebüro und Ehepaar 
Schulz, unseren Hausmeistern, 

• denen, die den Saal gerichtet haben und schon am Sonntag um 8:00 Uhr 
zum Helfen angerückt sind, 

• denen, die am Samstag und Sonntag das Essen vorbereitet haben, vom 
Einkauf bis zum Abschmecken, 

• allen, die geholfen haben beim Anrichten, Austeilen und Spülen, 
• den Bäckerinnen der Kuchen und den Helfern an der Kasse und am Geträn-

keausschank, 
• den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Buchhandlung und des Weltla-

dens, 
• den Erzieherinnen unserer Kindertagesstätte und den Kindern der Kinder-

chöre und ihren Chorleitern und Helferinnen im Hintergrund, 
• denen, die am Ende bis zum letzten Stuhl und der letzten Kuchenplatte alles 

wieder aufgeräumt haben, und 
• denen, die sich in dieser Liste nicht wiedergefunden haben, deren Hilfe aber 

zum Gelingen des Festes beigetragen hat. -  
Dankeschön! 

Fotos: Burmeister 
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Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 

 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg, Friedrich-Ebert-
Straße 15, Telefon 06351/7213, ist die zentrale Eintrittsstelle im Kirchenbezirk 
Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet jeder Eintrittswillige hier einen 

Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt Sie Herr Jörg Krause 
oder Frau Erika Bernhard und informiert über die weiteren Schritte. 

Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 
stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  

dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Posaunenchor 
 
Am 1. November konnten wir wieder 
im Haus der Kirche Bläser und Blä-
serinnen des Nordpfälzer Posaunen-
chores begrüßen. Unter Leitung des 
KMD Traugott Baur wurde einen Tag 

lang in großer Runde geübt 
und musiziert. Für die Ver-
pflegung war Gerd Bressler 
mit seinem Team zustän-
dig. An den kommenden 
Wochenenden wurde das 
erarbeitete Programm in 

Kirchheim-
b o l a n d e n 
und Harx-
heim in einer 
Bläserfeier-
stunde vor-
getragen.  

Foto: Mahr 
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Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

Volksbank Alzey, Kto.-Nr. 77 211 608, BLZ 550 912 00 
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche  
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 7532574 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 101 369 / BLZ 540 519 90 
Kinderkrebsfonds: 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 111 020 / BLZ 540 519 90 

 



 

    

    

Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer Helfen Sie Ihrer     

KirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeindeKirchengemeinde    

So funktioniert es:  
⇒ Sie gehen auf die Internetseite (ohne Registrierung) 
⇒ www.bildungsspender.de/eveisenberg  

⇒ dort sind über 1.000 Partner-Shops zu 
finden, die Sie bestimmt kennen,  

⇒ Sie starten  Ihren Einkauf mit Klick auf das Logo des 
gewünschten Partner-Shops.  

⇒ Das gemeinnützige Fundraising-Portal Bildungsspender 
erhält dafür eine Gutschrift, die zu 100% an unsere Ge-
meinde gespendet wird (außer bei amazon).  

⇒ Sie zahlen keinen Cent mehr für Ihren Einkauf im Ver-
gleich zum direkten Besuch auf den Seiten der Partner-
Shops. 

 

Seit 01. Januar dieses Jahres wurden uns 
auf diesem Weg 411,29 € gespendet. 

www.bildungsspender.de/eveisenberg 

Wir bekommen GeldWir bekommen GeldWir bekommen GeldWir bekommen Geld        
für Ihre Onlinefür Ihre Onlinefür Ihre Onlinefür Ihre Online----EinkäufeEinkäufeEinkäufeEinkäufe    

Einmal einkaufen, doppelt schenken 

Dann schenken Sie in diesem 
Jahr doppelt.  
Bestellen Sie Ihre Weih-
nachtseinkäufe bei über 1.000 
Partner-Shops über unseren 
Spenden-Shop. 
Mit nur einem Klick Umweg kau-
fen Sie wie gewohnt ein und er-
höhen unseren Spendenstand, 
ohne einen Cent mehr zu bezah-
len.  

Ein Klick, der hilft. 

Erledigen Sie Ihre  
Weihnachtseinkäufe über 

das Internet? 



wie  ImTelefonbuch 
unter B BESTATTUNGEN 

Dieter Kraft 

• Überführungen aller Art 
• Sarglager 
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Erledigungen aller Formalitäten 
• auf Wunsch Besuch im Trauerhaus 

Ruheforst 
Bad Dürkheim 
 

Friedwald 
Kirchheimbolanden 

Hauptstr. 72 Eisenberg Tel. 0 63 51 / 74 10 

Staufergasse 5 Wattenheim Tel. 0 63 56 / 390 

auch für Ramsen, Kerzenheim, Steinborn, Stauf u.a. 

 
 

����  Maurerarbeiten ����  Verputzarbeiten 

����  Pflasterarbeiten ����  Betonarbeiten 

����  Kanalarbeiten ����  Baggerarbeiten 

 

Firma Pätzold Bau GmbH 
Pfaffenhecke · 67304 Ramsen 

Tel. 0 63 51 / 98 91 24 · Fax 0 63 51 / 4 29 45 

• Täglich 
• Bequem 
• Abwechslungsreich 
• Zuhause 

 

Lassen Sie sich von uns verwöhnen: 
 

• Menüanlieferung direkt ins Haus 
• Vollkost, Diätkostformen, vegetarische 

Kost, pürierte Kost 
• ohne Konservierungs- u. Farbstoffe 
• Unverbindliche u. flexible Lieferung  
 

Ihr Servicepartner in der Verpflegung 

individuell vom DRK nach Ihren Wünschen. 

 

Wir beraten Sie gerne! 
 

���� 0 63 51 / 80 29 

Unser Sozialer Service kann auch für 
eine begrenzte Dauer z.B. nach einem 
Krankenhausaufenthalt oder während 
des Urlaubs der Betreuungsperson in 
Anspruch genommen werden. 
 

Bestellungen werden kurzfristig be-
rücksichtigt und eingeplant. 
 

Für konkrete und individuelle Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an:  
 
DRK Ortsverein Eisenberg (Pfalz) e.V. 

Rot-Kreuz-Str. 2, 67304 Eisenberg 
(Pfalz), ���� 0 63 51 / 8029 

DRK Menüservice 

Brauchen Sie ein  

„faires“ GESCHENK? 
 

Reiche Auswahl 

an Kunsthand-

werk und Bio-

Lebensmitteln 
 

 
 
 
 
 

 

Sie unterstützen arme Kleinbauern und  
Handwerker in Entwicklungsländern 

 

anders  
als andere 

Fußgängerzone Eisenberg 

 

 

Inhaber: Jutta Kühne 

Am Marktplatz 7 

67304 Eisenberg  

Tel. 06351/7346 

Im Kreiskranken-

haus Station 1 

67269 Grünstadt 

Tel. 06359/840030 

Friseur am Markt 



 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs– und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

 

67304 Eisenberg  
 

Hans-Böckler-Str. 7 
 
 

Telefon: 06351 / 1307-0 

DECH - LANG - NÜCKEN 
 

STEUERBERATER 

 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 30. Dezember 
Freitag, den 06., 20. und 27. Januar 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 

Weihnachtsferien vom 22. Dezember 2011 bis 06. Januar 2012 
 

Kunterbunter Kindermittag für Kinder von 5 bis 11 Jahre 
In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg - im Januar am 21.01. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
Jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für alle Buben und Mädchen ab 4 bis 6 Jahre 
Jeden Donnerstag um 17:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 
(Änderung möglich - Info im Gemeindebüro) 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis 
für Jugendliche ab 13 Jahre - 07.12. - MAK-Weihnachtsfeier 10.12. 
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Termine - Gruppen und Kreise 
 
Besuchsdienstkreis 

in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - im Dezember am 19.12., im Januar am 16.01. 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 um 18:15 Uhr, im Januar am 12.01. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 01.12. - Adventsfeier / 15.12. - Weihnachtsfeier 
Donnerstag, 12.01. und 26.01. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: in der Regel am letzten Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr im 
kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses - im Dezember: Adventsfeier nach 
Absprache - im Januar am 25.01. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

 

Gemeindebüro 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: (06351) 7213 


